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Sozialpädagogisches Einführungsjahr (SEJ) – Erhöhung der Praktikumsvergütung 
 

 I. Bericht 
 
Der Bedarf an qualifizierten pädagogischen Fachkräften in Kindertageseinrichtung ist anhal-
tend hoch. Trotz größtmöglicher Anstrengungen der Fachdienstelle J und PA wird es zuneh-
mend schwieriger ausreichend viele Nachwuchskräfte für den Erziehungsdienst zu gewin-
nen. Da ein großer Teil der Fachkräfte bei der Stadt frühere Praktikantinnen und Praktikan-
ten aus der Erzieherausbildung sind, muss die Stadt Nürnberg bereits frühzeitig als Arbeitge-
berin überzeugen. Daher gilt es weiterhin den Einstieg in die Ausbildung attraktiv zu gestal-
ten. 
 
Mit dem Studienjahr 2021/2022 wurde die berufliche Vorbildung für die Ausbildung von Er-
zieherinnen und Erzieher grundsätzlich um ein Jahr verkürzt. Der Einstieg in das zweijährige 
sozialpädagogische Seminar (SPS I und SPS II) konnte durch die Schulen letztmalig mit 
dem Schuljahr 2021/2022 angeboten werden. Somit wird der letzte SPS-Jahrgang mit dem 
Schuljahr 2022/2023 auslaufen. Das zweijährige SPS wird ab dem Schuljahr 2023/2024 voll-
ständig durch das sozialpädagogische Einführungsjahr (SEJ) ersetzt. Das SEJ wird aktuell 
mit 450 Euro/Monat (brutto) bei der Stadt Nürnberg analog dem SPS I vergütet. Die letzte 
Erhöhung der Vergütung wurde am 19.12.2017 im POA beschlossen und zum 01.09.2018 
wirksam. Die damalige Beschlusslage bezog sich noch auf das SPS. 
 
Die Vergütungspraxis in der Nürnberger Trägerlandschaft hat sich seit 2018 weiterentwickelt. 
Eine Recherche der Beruflichen Schule 10 und des Jugendamts Ende 2022 zur aktuellen 
SEJ-Vergütung der Einrichtungsträger in Nürnberg bzw. im näheren Umland hat ergeben, 
dass sich die Stadt Nürnberg mit ihrer aktuellen Vergütung in Höhe von 450 Euro/Monat am 
unteren Rand bewegt. Andere größere Träger (z. B. AWO, Caritas, Diakonie, Stadt Erlan-
gen) vergüten mit über 500 Euro/Monat zwischenzeitlich deutlich besser. Die Arbeitsgemein-
schaft der bayerischen Fachakademien für Sozialpädagogik empfiehlt zudem das SEJ mit 
mindestens 500 Euro/Monat zu vergüten.  
 
Es wird daher vorgeschlagen, die Vergütung für das SEJ ab dem 01.09.2023 um 100 Euro 
auf 550 Euro/Monat anzuheben. Der Kommunale Arbeitgeberverband Bayern hat der Erhö-
hung der Vergütung für das SEJ auf 550 Euro/Monat bei der Stadt Nürnberg bereits zuge-
stimmt. 
 
Aktuell stehen für das SEJ insgesamt 110 Plätze zur Verfügung. Die beabsichtigte Erhöhung 
führt bei voller Besetzung rechnerisch zu Mehrkosten in Höhe von ca. 160.000 Euro [(100 
Euro/Monat + 20,225 % Arbeitgeberanteil an der Sozialversicherung) x 110 Plätze x 12 Mo-
nate] pro Jahrgang. Von den 110 Plätzen sind 48 Plätze (43,6 %) zum Stichtag 01.03.2023 
besetzt gewesen. Es ist davon auszugehen, dass die zur Verfügung stehenden 110 Plätze 
auch in Zukunft die Nachfrage nach Praktikumsplätzen decken. 
 
Für das Haushaltsjahr 2023 würde die vorgeschlagene Erhöhung nur noch für die Monate 
September bis Dezember 2023 wirksam. Nachdem aktuell 62 Praktikumsplätze für die Mo-
nate März bis August nicht besetzt sind, stehen nicht beanspruchte Haushaltsmittel in Höhe 
von ca. 200.000 Euro zur Verfügung, die zur Deckung der Mehrausgaben herangezogen 



  
 

werden können. Für das Haushaltsjahr 2024 werden die notwendigen Mittel für die 110 
Plätze in den Haushaltsplanentwurf eingearbeitet. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Ab dem Einstellungsjahrgang 2023 (Beginn 01.09.2023) wird die Vergütung für das Sozial-
pädagogische Einführungsjahr (SEJ) auf 550 Euro/Monat erhöht. 
 
Die notwendigen Finanzmittel für die 110 Plätzen sollen ab dem Jahr 2024 im Haushaltsauf-
stellungsverfahren berücksichtigt werden. 
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